
haben müsse. Durch eine Adresse an den König versuchte
öas Kbgeorönelenhaus einen Wechsel in öer Politik Öer
Regierung herbeizuführen, inöem es, von Öer Voraussetzung
ausgehenö, öatz öer König selbst unbekannt mit öer Richtung
öes vom Ministerium eingeschlagenen Weges sei, öen König
um Rücktritt vom Lonöoner Vertrag unö um öie Aner¬
kennung Öes Erbprinzen als Herzogs von Schleswig-Holstein
bat, auch für eine solche von öem vertrauen öer Ration
getragene, mit rückhaltloser Hingabe an öie nationale
Sache ausgeführte Politik alle Mittel freuöig zur Verfügung
zu stellen versprach. Der König, öer in Wirklichkeit von
allen Schritten seines Ministeriums genau unterrichtet war
unö sie öurch Mahnungen, Warnungen unö Dorschläge
(s. Rr. 5 unö 6) in gewissenhafter Ausübung seines könig¬
lichen Amtes begleitete, konnte mit Zug unö Recht öiese
Voraussetzung als eine arge Selbsttäuschung zurückweisen. Zn
seiner Antwort (s. Rr. 7) übernahm er für alles, was bisher
geschehen, öie persönliche Verantwortlichkeit unö foröerte
öas flbgeorönetenhaus auf, öie für öie (Erfüllung öer Bunöes-
pflichten unö für öie Sicherstellung öer £anöesverteiöigung
unabweislich nottvenöige Anleihe zu bewilligen. Dieses
aber verwarf alle Anträge öer Regierung mit großer
Mehrheit, brach öamit |eöe Brücke öer Derstänöigung
mit König unö Ministerium ab unö zwang öie Regie¬
rung , öie Mittel zur Kriegführung „zu nehmen, wo sie
sie fanö".

Der öem König von Dänemark gesetzte Termin (1. Januar
1864) war unteröes vorübergegangen, ohne öatz sich Däne¬
mark zur Zurücknahme seiner Derorönungen bewogen
gefühlt hätte; öie Gewährung einer neuen Zrist hatte ihr
Bedenkliches wegen der mit jeöem Tage wachsenöen Ge¬
fahr einer Einmischung öer anöeren Großmächte in Öen
Streit, öie zu einem europäischen Kriege öer Garantie¬
mächte untereinanöer oöer zu neuer konferenzieller Be-
hanölung öer Angelegenheit — wie Rapoleon III. vor¬
schlug — führen konnte. Gleichwohl machten Preußen
unö (Österreich von ihrem Rechte, sich vom Lonöoner ver¬
trage loszusagen, auch jetzt noch nicht Gebrauch, sonöern
foröerten noch einmal Dänemark — öiesmal unter An-
örohung bewaffneten Einschreitens — zur Erfüllung seiner
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